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Vorwort 
 
Die Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses stellt  die Kernaufgabe der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft (DFG) dar. Seit 1996 fördert daher die DFG das Graduiertenkolleg 
„Geowissenschaftliche und Geotechnische Umweltforschung“  (GK 272) an der TU Bergakademie 
Freiberg (Sachsen). Dieses Graduiertenkolleg betreibt interdisziplinäre Geoumweltforschung in 
Zusammenarbeit mit mehreren Forschungseinrichtungen und der Industrie. Es soll unter Nutzung 
der interdisziplinären Möglichkeiten und Voraussetzungen an der Bergakademie Freiberg die 
beteiligten Doktoranden in geowissenschaftlich und geotechnisch relevanten Arbeits- und 
Aufgabengebieten der Behandlung der natürlichen und anthropogen veränderten Umwelt 
theoretisch und methodisch umfassend ausbilden. Durch die gemeinsame Bearbeitung von 
Problemen und Forschungsobjekten sollen insbesondere die beteiligten Naturwissenschaftler und 
Ingenieure zu einer fachübergreifenden, integrierten Denkweise und Bearbeitung angehalten 
werden. Damit wurde ein Forschungsprogramm initiiert, dessen Hauptziele darin bestehen: 
! Untersuchungen zu Umweltauswirkungen von Halden, Kippen, Tailings und Altbergwerken 

durchzuführen. 
! die Entwicklung neuer, auf Erkenntnissen der Umweltforschung beruhender Technologien, 

Prinzipien, Konzepte und Gestaltungsansätze für eine effektive, ökonomische Sanierung sowie 
Nutzung der Bergbaufolgelandschaften zu ermöglichen. 

 
Das Graduiertenkolleg „Geowissenschaftliche und Geotechnische Umweltforschung“ befindet sich 
in seiner zweiten Förderungsphase (GK 2). Diese erstreckt sich vom 01.01.1999 bis 31.12.2001. 
Vom 01.01.1996 bis 31.12.1998 wurde die erste Phase des o.g. Graduiertenkollegs von der DFG 
gefördert. 
 
 
Auf dem Workshop „Stand der Arbeiten“ werden die bisherigen Forschungsergebnisse der an der 
zweiten Förderungsphase des Graduiertenkollegs „Geowissenschaftliche und Geotechnische 
Umweltforschung beteiligten Nachwuchswissenschaftler präsentiert und diskutiert. Dieser 
Workshop bietet ein breites Forum für umfassende Information über den Stand der Forschung in 
diesem Graduiertenkolleg und stellt eine noch engere Verbindung zwischen den Beteiligten 
(Kollegiaten, Hochschullehrer, Gäste) sowie zwischen den verschiedenen Fachgebieten her. 
 
Dazu werden Ergebnisse aus den Themenbereichen: 
 
! Transportverhalten/ Feld- bzw. Laboruntersuchungen 
! Langzeitgefährdung und Deponiebarrieren 
! Sanierung und Nutzungskonzepte 
! Modellierung 
 
vorgestellt. 
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